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e^nbrrnial-Verlautbarungen. .
Z. 861. (2) Nr. 16109.

K u n d m a c h u n g . ^
Durch die Beförderung des k. k. Camcral-

Utid Kriegs-Zahlamis-Klissiers, Anton Gerbl
zum Eontrollor, ,ss bei dem hierortigen k. k.
Camera!- und Kricgs-Zahlamte, die Stelle dcs
Kassiers in Erledigung gekommen, nut welcher
ein sysiemisirter jährlicher Gehalt von Sieben
HundertGulden E.M., und dieVerpfiichtung zum
Erläge einer Diminut ion von Ein Tausend
Gulden E. M. verbunden ist. — Dicjenic^n,
welche sich um diese Stelle zu bewerben wün-
schen, haben >hre Gesuche um diese Stelle mit
allen, ihre Befähigung zu derselben, ihre Mo-
ralität und das Vermögen zum Cautirnserla-
ge nachweisenden Belegen bci dieser Landesstel-
le bis zum 2ä. Iu l l l. I . verläßlich im We-
ge ihrer vorgesetzten Behörden zu überreichen.
— Von der k. k. ob der cnnsischcn Landesre-
gierung. Linz am i l . Juni iL32.

A n t o n E i n h e r in. ^.
k. k. Regicrungs - Secrctar.

Z. 6^1. (3) 26 Gub. Nr. 5Z3ö2.
K u n d m a c h u n g .

A u f h e b u n g des G a n i t ä t s - E o r d o n e s
an der küstenlandlschen, venetianisch
u nd t y r 0 l t sck c n G. r a n z e. — Seine k. k.
Majestät haben mtt allerhöchster Entschließung
vom l i . Juni :L32, zu befehlen geruhn, den
längs der Gränze I y ro l s , des lomdardisch?ve-
netianischen Königreiches, dann der össcrreichi-
^en und ungarischen Küstenländer bestehenden
«anttäts-Cordon auszulösen, und die Frey«
pen des inneren Verkehres, wie sie vor der
^nchtung duses Cordons bestand, wieder her-
zustellen. ^ . H,tr^ach hat es insbesondere von
den, Mlt der Gubevnwl-Kundmachung vom
I . I u m d. ^ . , Zahl 1 1 ^ 5 , eröffneten Vor-
schriften fur Re,sende und Waaren, abzukom-
men. — Vom k. k. illyr. Gubernium zu Lai-
bach am 23. I«n l i 3 Z 2 / ,

Z. 3äo. (3) Nr . l Z i ^ i .

E u r v e n d e

des k. k. i l lyr ischen G u b e r n i u m s .
— Der allerhöchsten Ortes erweiterte Wi r ,
kunßskreis der Landcsstelle in Gewerbsangele-
gcnhetten wlrd bekannt gemacht. — Allerhöchss
Gtlne Majcslat haben lout eines hcrabgelang,
ten hchcn Hofkanzlei-Decretes vom i l . v . M . ,
Zahl ^558, mil allerhöchster Entschließung
vom 28. April d. I . , allergnädigst geruhet,
zur Vereinfachung und Beschleunigung des
Geschäftsganges den Wirkungskreis der Lander«
stellen überhaupt zu erweitern, und dabn ins-
besondere zu bestimmen: H.) bei Gewerbsver«
lelhungcn, wcnn durch den Spruch der ?an-
dcsstllle die Entscheidung der ersten Inklanj be-
stätigtt wird, sixdkt ckeln weiterer Rcrurszug
mehr Statt. — Wird aber bei Abweisungen
nach emlger Zeit und bei veränderten Umssan«
den dle Gewerbsverleihung neuerdings von deme
selben oder anderen Impctranten angesucht, so
ist das Gesuch stets wieder bei der ersten I n -
stanz anzubringen, und wie ein ganz neues
Ansuchen zu verhandeln; 2.) auch, gegen C'rc
kenntnisse der Landnstellen bei Uebertretungen
der Marktordnung, und der bestehenden Ge«
wcrbs<Pol!je«vorschrlften, dann bei einfachen
Polizeivcrgshcn findet ein weiterer Rccurs nicht
S ta t t , wenn durch ein solches Erkenntniß die
Entscheidung der Unterbchörde best»t,aNwird;
deßhalb ist strenge darauf zu sehen,, daß selbst
ln jenen Faücn, wo der Recurszug zulässig ist,
die gesetzlichen Fristen genau eingehalten wer-
den. — Dle Krcisämler werden nun beauf-
tragt, diese allerhöchsten Bestimmungen im ge-
wöhnlichen Wege allgemein kund zu machen.
— Laibach am 22. I u i l 16Z2.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
Car l Graf zu Welsperg R a i t e n a u

lind P r i m ö r , k. k. Hofratb.
J o h a n n Nep. V e s s e l ,

k. k. Gubernialrath.
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Rreisämtliche Verlautbarungen.
Z. S6o. (2) Nr . 78I2.

K u n d m a c h u n g .
Nach eingelangter hoher Gudemial.-Ver-

ordnung, ciäo. 7. d. M . , Zahl 12I25, wer-
den alle EonrumcH- und Rastellgcbäude an der
Möttlinger Kulpabrücke, besiehend aus sieben
Kaliben, einer Kapelle/ einem Rassellgebäude,
alle Umfangsverplankungen und sämmtliche I n -
ventanalssücke am 24. und 2Z. k. M . Jul i
an dem Platze dieser Gebäude, in den gewöhn,
lichen Amtsstunden von 9 bis 12 Uhr Früh,
und von I bis 6 Uhr Abends, mittelst öffent-
licher Versteigerung gegen gleich bare Bezah-
lung unter folgenden Bedingmffen hintange-
geben, daß 1.) der Ersteher dieser Gebäude
Vtrbunden ist, diese in der anberaumten Frlst
von vier Wochen auf eigene Kosten wegzuräu-
men; 2.) zum Ausrufspreis der erhobene
Schätzungswerth angenommen lst; endlich Z.)
sich dle Ratification des hohen Gube^niums
vorbehalten werde. — Dle nähere Beschreibung
dieser Gebäude, so wie die "Llcitationsbtding-
nisse und das Schätzungsprotocoll kann sowohl
bei dem Neustadtler Kreisamte, als auch bei
dem k. k. Gräazzollamte Mött lmg eingesehen
werden. — K. K. Kreisamt Neustadt! den
23. Juni i632.

Z . U52. (Z) N^. 7795.
K u n d m a c h u n g .

. Wegen, beizuschaffenden Bedarf des Hie-
ssgen Pr»esterhauses an verschiedenen Material-
Gegenständen, als: Tuch, Perkal, Kanafaß,
Leinwand, schwarzwollene Htrümpf^, Schuhe,
Kasturhute und dergleichen/ wird für das em«
tretende Schuljahr . i3 )2 j33 , tn Folge hoher
Gubernial »We»!ung vom 2,5. Iun» l. I . ,
Zahl I 2 o l 9 , am 12. d. M . , Vormittags
10 Uhr, bei diesem k. k. Krei^amte eine M l .
nuendo» Versteigerung abgehalten werden.«»
Welches zur Wissenschaft der Lieferungslustl«
gen hlemit bekannt gegeben wird. »— K. K.
Kreisamt ?albach am 2. Ju l i l8Z2.

Aemtliche ^erlautbarnttgen.
3. 86s. (2) Nr. 63q.
J a g d e n - und F ischere ien-Verpach-

t u n g .
Von dem k. k. Verwaltungsamte der ver<

einten Fondsgüter zu Landstraß wird hiemit
bekannt gemacht, daß in Folge Bewilligung
d«r wohllöbllchen k. k. illyr. Eameral«Gefallen-
Verwaltung, ääo. 5. Juli l6Z2, Nr. «2Zä6,
z?39 D«, die uersteigerunqsweise Verpachtung
der zu ben Staatsherrschaften kandstraß und

Pleterjach gehörigen hohen und niedern Jagd,
barkeuen, dann der Fischereien letzterer Herr-
schafr, am 2ä« Ju l i d. I . , Vormittags von
6 bis ,2 Uhr, m der hiesigen Amtskanzlci wer,
den abgehalten werden. — Wozu man die
Pachtlickhaber m,l dem Beisätze einladet, daß
d»e dl«ßfalllgcn Bedmgnisse allh,er täglich eilige-,
sehen werden können. — K. K. Verwaltungs?
amt Landstraß cm 27. Juni i632.

Z. 965. (^) Nr . 6Z9.
G a r t e n - , W i e s e n - und W e i n g ä r t e n -

V e r p a c h t u n g .
Von" dem k. k. Verwaltungsamte de?

vereinten Fondsgütcr zu Landstraß wird hiemit
bekannt gemacht, daß in Folge Bewilligung der
wohllöbl. k. k. illyr. Eamcral-Gefallen-Verwal-
tung, ääo. Z. Jul i i 3 ) 2 , Z. »2646)2733 D . ,
die versteigerungsweise Verpachtung einigep
Staatsherrschaft Landssraffer Meiereygründe.
nämlich der 2. Hälfte der Wlese Ol)el^^ des
Pfarrers-Gartens, des Gartens hinter dem
S t a l l , der siifttlchen Wiese Okm-n, desEon«
venrs-Gartens, des Prälaten-Gartens, des
Gartens unter der Kanzlei, und jenes bei
der Pfarrkirche S t . Iacobi zu Landstraß; fer,
ner der zur nämlichen Herrschaft gehörigen Da«
minical-Weingarten Gorentschitsch und Glo«
borschltsch, am 23. Ju l i d. I . , Vormittags
von 6 bis 12 I.lhr, in dcr hiesiae»̂  Ämtskanj«
lei werde abgehalten werden. Wl,'zu die Pacht«
llebhaber zu erscheinen mit dem Beisätze einge«
laden werden, daß die dießfalligen Bedingnisse
allhier täglich eingesehen werden können. —,-
K. K. Verwaltungsamt Landstraß am 27.
Juni i9Z2.

A n k ü n d i g u n g .
I n Gemaßheit der hochlöblichen königl.

ungar. Statthalterei5Entschließung, äclo. <).
April i6Z2/ Nr . 9 6 ^ , wird hiemit zur öfs
fentlichen Kenntniß gebracht: daß dieimCulpa«
Flusse, an denen Kataractcn bsi Szredicsko,
Degoy, Pokupszko (lübl. Agramer Comitat)
befindlichen, d̂ e Schiffahrt bei kleinen Wasser
hemmenden Feli'enmasfen, aus dem Flußbette
ausgesprengt und ausgehoben werden sollen;
welche Arbeit nach dem Sinne der obcitivten
hohen Verordnung, im Licitationswege, dem
Mindestfordernden zu übergeben seyn wird. -^
Demzufolge werden Diejenigen, welche die ob«
genannte Sprengung der Felsen zu bewerkstek
liZen gedenken, hicmit höflichst eingeladen, sich
auf den l 2 . Ju l i i 932 , m den gewöhnlichen
Vormittagsstunden, ln dem Magistrats« Ge-
bäude der kömgl. Freistadt Earlstadt, in der
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Kanzlei des Herrn Stadthauptmanns gefälligst
einzufinden. — Wobei jedoch Folgendes vor-
läufig allgemein bekannt gegeben wlrd: — i .
Da dle Absicht der hochlödl. köntgl. ungarischen
Statthalterei dahin gehet; daß die oboenann-
ten Schiff^hrts-Hlndevlnsse, noch im ^aufe die-
ses Jahres, nqch Maßgabe des gün^igcn Was-
serstandes aus dem Wege geräumt werden wl-
len; so dürfte es dem Kwecke mehr entsprechen,
wenn die gedachte Felsensprengung an den drcl
obgenannten Puncten zu gleicher Zeit vorge-^
nommen wlrd. — Demnach kann diese Arbeit
auch mehreren Unternehmern gleichzeMg anver-
traut werden; Nur unter der Bcdmgmß, daß
gleichzeitig an allen drei Puncten gearbeitet
werde; könnte einem emzlgen Unternehmer yas
Geschäft im Ganzen übergeben werben. — 2.
Jeder Licitationslustige har vor Begmn derVer-
Äeiacrung das Vadmm im baren Gelde und
zwar: Für Szredicsko 5oo si.; für Degoy
I000 ft.; fürPokupzko I 00 st. C. M . zu er-
legen, welches Vadium nach geschlossener Lici-
tation, Denenjenigcn, welche keine Arbeitübcr-
nommen haben, zurückgestellt, von dem min-
destfordernden Unternehmer jedoch auf Abschlag
der zu erlegenden 2opercentigm Caution rück-
behalten werden wird. — 3. Jeder Unterneh-
mer hat die bei dieser Felsensprengung nöthigen
Requisiten, Werkzeuge, Materialien und Ar-
bcitsleulc aus Eigenem zu bestrcittn; nur im
Falle besonderer und unvermuthet eintretender
Elementar-Ereignisse, wird demselben zur S i -
cherung seines Eigenthumes d:e nöthige Hülfe
von Sctte der Bauleitung gegeben. — 4. Dte
zur Verhinderung der heftigen Strömung an
den Cataracten nöthige Absperrung des Flusses,
hat der Unternehmer auf eigene Kasten herzu-
stellen, und selbe nach beendigter Felsenspren-
bung aus dem Flußbette wieder auszuheben". —
b. Bei Beginn der Arbeit wird dem mindest-
fordernden Unternehmer ein angemessener Vor-
schuß zur Beischaffung der nöthigen Requisiten
und Erfordernisse gegeben, im weitern Verfolg
der Arbeit aber, keme Anticipation mehr ver-
abfolgt. Dagegen steht es dem Unternehmer
frei , nach gehörig in das Verdienen gebrachten
Vorschuß, nach Maßgabe der bereits ausge«
sprengten, und in Klaftern durch den Unter-
nehmer aufgestellten Steinen, die Abrechnung
Mlt der Baucassa zu pflegen. — 6. S o wie es
dem Unternehmer frei stehet, die Abrechnung
mit der Baucassa zu pflegen, eben so bleibt es
der Bauleitung unbenommen: im Falle der Un-
ternehmer die Felsensprengung auf den be-
stimmten Termin (wobei jedoch auf die Elemen-

tar-Ereignisse billige Rücksicht genommen wer-
dem wnd) nicht beendigen, oder nach der Vor-
schrift bewerkstelligen sollte; dlcse Arbeit durch
andere Unternehmer auf Kosten des Ersteren
beendigen zu lassen. Weswegen 7. der sechste
3heil des ganzen licitatwnsmaßig bestimmten,
und für gedachte Stemsprcngimg accordirten
Geldbetrages, bis zur geschehenen Revision des
Werkes, in der Baucassa rückbehalten, und
erst nach Vorschrift.' und zweckmäßig befunde-
ner Arbeit ausgefolgt werden wird. — 3. Zur
Sicherssellung des Allerhöchsten Aerariums,
hat der Unternehmer als Caution , 20 Percent
von dem licitationsmaßig accordirten Geldbee
trage, der gesammten zur Ausjprengung über-
nommenen Felsemnassa, entweder im baren Gel-
de, oder in Staats-Obligationen , nach dem
börfemäßigen Course, odcr m verhppothccirten
und schuldenfreien Grundstücken und sonstigen,
Realitäten, an die, Baucassa zu erlegen. — 9.
Die näheren Contracts-Bedingmsse können:
Z u F i u m e bei dem königl. dtrig,renden Gus
dermal-Ingenieur Herrn Baron v. P 0 r t n e r ,
dann zu C a r l stadt bei dem politischen Com«
missar und Culpabau- Rcchnungsführer Herrn
P a u l v. S t v c 0 v ich, und endlich z u A g r a m
bei dem bauleitenden königl. dmgirel'.dm In«
genieur im Königreiche Eroation, He r rnLud -
w i g B e r g e r , bei welchen auch die auf diese
Arbeit Bezug habenden Plane erliegen, cinges
sehen werden. — zo. Nach vollendeter und ab»
geschlossener Licitation werden keine nachträg-
lichen Anbote angenommen. — n . Die Ver<
pflichtung die eingegangenen Contracts-Bedinge
nisse zu erfüllen, beginnt für den Unterneh-
mer von dem Tage des unterfertigten Con»
tracts, für das hohe Aerarium von dem Tage
der erfolgten Ratification. — Agram am 25.,
Juni 18Z2.

L u d w i g B e r g er m. p.
kön. ding. Ingenieur im Königreiche Croatien.

P a u l v. S i v c 0 uich m. j).
politischer Commissar und Culpaflu.ß«

bau-Nechnungsführer.

vermischte Verlautbarungen.
«. 847. (2) Nr. ,233.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des herzogthums

Gottschee wird hiemit allaemem bekannt aemacht:
Es seye auf Ansuchen des G?ora Iatlitsch von Win-
dischdorf, wider Iobann Tsännlel von Niederlo«
schin, in die executive Keildietung der, zu Nie«
derlofchin, haus ' Nr. 6 liebenden hübe, wegen
schuloiaen 24 fl. 5? sr. M. M. 0. 5. c. aewissiqet,
und eö seyen hiezu oici FeildittungStagfatzungen^
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V«d Kwar: auf den 24. J u l i , 3a. August und 2g.
September ft. I . , jeoesmHl Vormittags um g
Nhr in Loco der Realltät mit dem Beisaye be»
stimmt worsen / daß, wenn diese Realität roedec
bei der ersten noch zweiten Taqsahung um oder'
über den Schätzungswert!) an Mann gebracht wer«
den tonnte, solche bei der dritten auä) unter ber
Schähunq hintangegeden werden würde.

Die Licilationöbedingniffe sind zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden in der hiesigen Gerichtölanzlel
einzusehen.

Bezirksgerichz Gottlchee am 28. M a i iL32.

Z. L5o. (2) N r . 1712.,
E d i c t .

Non dem Böjitlsgetickte des herzogthumK
Gottschee wird hiemlt ailgemein bekannt qemacht:
Es seye auf Ansüßen des Joseph M u l U , durch
Franz 3/lqHer v. Kecndorf/ wioer Michael Htam«
p,fel v. Gocccnih, in du erecutlve AeUbietung der,
mit Pfandrecht deleqten ganzen B» hude, sub
Rect. . N r . 2 i33, haus-Nr . 28, und Iahrnlsfe
wegen schuldigen 26a ft. 22, sr^^. 5. c. gewilliget,
UNd es seyen hiezu drei Zelld«etunas.Tagsahungen,
und zwar: auf den 22., ^ u l i , 3o. August uni> 20̂ .
September d. ) . , jedesmal Vsrmlllags um A
Uhr in Laco^ der Realität nnc dem Beifaye ange«
ardnet worden, daß, wenn. diese Realität weder,
bei der ersten noch zweiten Taa.sahung um odee
über den Schähungslverlh an Mann gebracht wer«
den tonnte, solche bei der dritten auch unter den-
selben blnlan^eqeben werden würde.

Die Llcllationsbedinqnisse sind zu den gewöhn»
lichen Amtsstunden, in der hlesigen, Gerichtstanzlei
einzusehen.

Bezirksgericht Gottschee den 27. Jun i iL22..

' s . 6'W- '(2) 3lc° 1713.,
E d i c t..

Von dem Bezirksgerichte des herzogthums
Gottfchee wird b'emit allgemein bekannt gemaHt:
W feye auf Ansuchen des Herrn Franz Ma, .
cher von Kerndorf, (Zuralor des Mathias Mi«
chitsch'schen Verlasses zu Gottenih, in die freiwill i,
g'e Versteigerung der in 7j6 lirb. hudgrund inven«
tarisch auf ;L6o ss. 4o kr. geschälten Realitäten zu
Götteniß , gewilliget, und zu deren Vornahme die
^agsatzungen auf den 23. Ju l i 0. I ° . . Vormittags
um 9, llhr in I^oco der Realitäten bestimmt-wordeH.

Dessen sämmtliche Licitationslustigen mit dem
Beisätze verständiget w.erden> daß das Inventarium
und die Schähuna, in den,gewöhnlichen Amtsstun.
den hierorts eingefrhen werden tonnen.

Bezirksgericht Gottfchee den 27. Jun i ,332.

Z^. L5g. (2) acl^u5t. Nr. 239.,
K u n d m a c h u n g »

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tref.
fen in Untelkrain, wnd hiemit Jedermann öffent»
tich kund gemacht: Es sey auf Ansuchen des Dr.
Joseph Orel , Gewaltöträ.qer des Joseph Luckmann,
Handelsmann zü Laidach, ivider Anna Omachen,
verehellchten INowar van Lippnig, in die executive
Feilbietung des, der Leytern angehorigen, im
Weingebirge Aschenthal liegenden, der löblichen
Armenfonds ' Herrschaft Landspreis, öu!> Pryt.«

Nr. 4^226, und Etift.Nr. »H7, bergrechtlichen
Weingarlens und Modilars, als: 2 abgetragene
Weiberröcke. 2 Bettstätten, » Matratze,, Decken,
» Leintuch, 3 Verschlage, » Faß 3c> Oimer Hal«
tend, 2 Bottiche, 3 Zuber, 2 But ten, « Kram«
pe. 2 Zuber mit Kraut und Rüden, 8 hauen, »
Kle derllube, » Kasten, 2Fasser, 1 Presse, iFaß
in Aschenthal, 2 Hauen, 1 Wanduhr, Küchenqe^
schirr überhaupt, 1 holzhacke, » kleinere holzhacke,
R Sperrkette, a,ewil!,a<>t, und hiezu drei Tagsaz-
zungcn, a ls : für die Realität der 3o. M a i , 3a.
Juni und 3a. J u l i , und für das Mobilare der 18.
M a i , ». Juni und 15. Juni l . I . , mit dem Bei«
saht anberaumt, baß, "fal!ü rreder die Realität
noch die ssahrnisse bei der ersten oder zrreilenFeil»
dietungS-iagsahung an Mann geblockt werden
tonnten, bei der dritten und letzten Feilbietungs«
Ta zsahung auch unter dem Schahunqscrerthe hint»
angegeben rrerden wülden. Wozu Kauflustige an
obdestimmten Tagen in Î acc» der Realität zu
Aschenthal und des ModilarSzu Lippn,g zuerfcheie
nen' hiemit eingeladen werdtn.

Die dießfäslizen Bedtngnisse können täglich in
dieser Amtssänzlei oder aber del dem Executions
fuhrer eingesehen werden.

Vom Beziltögerichte Treffen am 3o. Apri l
iL3^».

A n m e r k u n g . Von der Mobilar-Feildietung
hat eö fein Abkommen.

Bei der zweiten Feilbietungs« Tagsaz«
zur̂ g konnte die Realität nicht um den Schäz«
zungswerth an Mann gebracht werden.

Z . 653., (2)i N t . 6 6 1 .
E d e c t .

Asse Jene, welche an den Nachlaß des
am Zo.. Jänner d. I . , verstorbenen M a r l m
I u o a n , was immer für einen Anspruch zu
machen vermeinen, oder zu solchem Verlasse
etwas schulden, haben zu der vor diesem Ge»
richte als Abhandlungs-Instcmz, auf den : ^ .
Ju l i d. I . , Ziachmittags um 2 Uhr , ange,
ord.ieten Liquidations- und Abhalidlungstag,
satzung so gewlß zu erscheinen, widrigens sie
sich die gesetzlichen Folgen ,hres Ausbleibens
selbst beizumeffen haben werden.

Bezirks«Gericht Neudegg am 23. Jun i

Z . L Z / . (3) Nr . ,774.
W i d e r r u f u n g.

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu
Neuftadtl wird d»e mit dleßgerichtlichem Edicte
vom 16^ Jun i d. I . , Zahl i 6 Z 9 , ausgeschrie<
b-ene Feilbletung des, dem FranMeßnartschltsch
gehörigen Ackers nebst Ansaat, über Anlangen
des Joseph Kosleutscher uon Pratschna, Eessio«
nar des Executionsführers Mlchael Kokail bis
auf weiteres Ansuchen hiemit widerrufen.

Bezirksgericht Rupertshof zu . Neustadt!
am 2. Juli i622.



Anhang zur Naibacher AeitUNV.

F-remvcn -NuzeiFe.
UngekommlN den 7. J u l i 1822 ,

Hr. Friedrich v. Sunstenau, Ober - Lieutenan-t
vom Genie:(3orps, von Linz nach Trieft. — Hr. Carl
Catanci Edler v. Momo, k. k. Gudernial-R.nh und
Polizei-Director'zu Trieft, von Trieft nach Rohttsch.
^ - Fräulein Kapous von Pichelstein, Slifts'Fräli lein;
Hr. Johann Concini^Bemiiteltn-, und Hr. Anton Loti,
Handlungs'AgelN^ alle drei von Görz nach Nohitsch.

Den 8. Hr.Ignaz Vitlner.Il,gross,st beim Baude-
partement der'Staaisbuchh^Iillng zu Trieft, von Wien
nach Trieft. — Hr. Leopold Schiff, Handelsmann,
Von Neuhaus nach Trieft. — Hr. Christoph von
Scetteu, Handelsmann; Frau Barbara von Scetttn,
Rentirers'Witwe, mit zwei Töchtern, und Hr . ^ Iu -
lins Gurbhard, Handelsmann^ alle drei von Trieft -
nach Augsburg. — Hr. Daniel Dltti lh, dänischer (Ion-
fu i , mit Familie; Hr. Johann Peiinello, Handels-
mann; Hr. Cölestin Moinovani, Tribunal ' Rath ,
und Hr. August Martinez, Adjunct bei deD k. k. Ge-
neial-Poli;?!) : Direction zu Venedig; alle vier von
Triest nach Rohitsch.

Vours vom 4. J u l i l832.
,̂ W'.ttelpve'ß.

Gcaaceschuldvelschrtldun^en zu S^. H. (>»CM.) 6 ü ^ i 6
0«tto delto zu 2 1̂ 2 o. H. (in CM,) 4ä i j4

D a r l . mit Verlos, v. 1.1620 tuc,c>o fi. (x iCÄl . ) »?5,^2
(Äerarial) (Domeft.j

Obligacionen de« Stände (C. M.) (<5. M.)
0. Österreich unrer und zu3 v H . t — —
öd dcr ̂ nns , von Kol)°) N' 2 »/ , v.H. Z i
men, Mähren, Sctzle- ^u2» /4v .H .^ — —
N,n,St<yelma,r.>tärn- z u , v.H.i Z7^5 —
ten, Kealn und Görz ^zu » 3/.i v.H.j — —

Vetreid- Durchschnitts - Preise
in Laibach am 7. Juli 1602.

M a r k t p r e i s e ,

Ein Wien. Mehen Wcitzcn . . 3 ss.3o^4 kr.
— — Kukurutz . . — „ — „
— — Halbfrucht . — ., — »
— — K o r n . . . 2 „ i i „
— — Gerste . . . - „ 46 ,.
^ . — Hirse . . . 2 ,, 5 2 ^ „
— — Heiden. ' . . 1 » 52 „
— — Hafcr . . . 1 „ 172^4 „

A. U. Nottsziehnngen.
I n Grätz am 4. Iu l< 1LZ2:

6^. 8c>. 11. i 2 . 62.
5"e nächste Ziehung wird am iH. I u l l

' ^ 2 in Grätz gehalten werden.

Z. 665. ( 1 ) ' ° ^ ^ " "
^ a ch r i ch f.

Das Haus unter Confc.-Nr. 70 , in der
Pollana: Vorstadt, ob der Schicßstattc, sommt
öem dazu gehörigenGememanthell, iß täglich aus

freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere ist
bei dem im nämlichen Haust wohnenden Eigen-
thümer, zu erfahren.

Laidach am <). Ju l i i6Z2.

Z. 672. ( 0 ^ ^

Mach r i,O t
f ü r

Vie h o c h w ü r y i g e G e i s t l i c h k e i t .

I n der Gger'schen Buchdmckerci, Sp l -
tal-Gasse, N r . 267^ sind die sogenannten
Ausfragsbögen, aus denen nach Belieben und
Bedarf kleinere oder czrößcre Ausfragsbücher
gebunden werden können, zu haben.

Die Rubriken sind so eingerichtet, daß
der 3lliM8 änimctruin leicht m Emdcnz erhal-
ten w i rd , indem selbe d,e Ortschaft, den V u l -
garnamen, Character, die Zeit der Geburt,
F i rmung, ersten Bclcht und Communion, die
Kenntniß der Religion, der Standesanderung
und die des Todes enthalten, und auf die
Dauer vom Iahrc 1 ^ 3 bis 1888 berechne:.

Um die elgcnillche Hausfamilie von den
Inwohnern und Dicnsibothen zu scheiden, sind
die gedachten Bögen doppelter Art.

Das Buch von zedcr, Gattung auf Me«
dicm-Kanzlep-Papicr gedruckt, kosict 4Z kr.

Z. 67^ (') . Nr. ,097.
F e i l b i e t u n g s ' E d i c t .

Von tcm ver^nten Bczi l ls . Gerichte M i »
chMättcn zu Kraindur^ wird hicnut betannt ge«
mactt : Eö seo über Tlnsucden kcs Gecrg Slof»
fitscv, Vormund dcr nnndcrjakngen M o n a Smen
von M l a t a , m c-if txccutivc Fciiblnuug der, dem
Peler >Lmen zu^otr ih achongkn, dem Guie Obee., ^
gottfck'ach, Lu^ Urd. N r . iä^ dienstbaren, gê>
liiNlich auf ^»8 ft. 2c, lr. M . M . geschätzten,
mit dem Pfandlk^te belegten halben hübe, ge'
wil l iget, und deren Bolnahme auf den 3». J u l i ,
3o. Al^uss und 29. September l. I . , jedesmal
N ^ m i t t a g s um Z Udr, im Ölte Kokrih mit drm
Bcisaye anberaumt norden, daß besagte Realität,
wenn solche wetei d«l der eisttn, ncch zweiten
Feilbielungstagsayung um ten Schahunalrrerlh
oi>er darüber an Mann geka,cht werden könnte,
dei dcr dritten auch unter dlmlclbcn bintangeg«'
ben werden irurde.

Wozu die Kauflustigen und wsbessndere die
TabularstläubMr m>t tem Beisätze zu erscheinen
eingeladen werden, toh rie Licitutionebedingiiisse
t ä M ) in hiesiger Gcnchlötc.nzlej eingesehen i r e l '
ten lönnen.

VereinteF Bcz!,ss^ Gencht MHelsiättm zs
KfOinburg am 2U. Zuni 'LZ2.
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I . 869. (1) N r . i/,268.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g

zur Wiederbesetzung der im Prouinzial-Straf-
ßauft zu Lcudach erledigten Aufsehcrsstelle. —
I m k. k. Provinzial - Strafhause zu ^albach
ist eine Aufsehersstelle in Erledigung gekommen,
mit welcher nebst der freien Wohnung und der
Elvilmontour ein fixer Gehalt von jährlich
i5o st. M . M . , dann «n Natural - Deputat
von jährlich sechs Klafter Brennholz und ^2
Pfund Unschlittkerzen verbunden lss,. — Dieß
wird mit der Erinnerung zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß Jene, welche sich zu diesen:
Dlenstposten geeignet glauben, und sich darum
zu bewerben Hcnkeli, in ihren dießfalligen ge-
hörig zu documentircnden Gesuche, n^dst Ge-
burtsort, M e r , bisheriger Beschäftigung und
früherer Dienstleistung uorzügllch zu e^wciscn
haben, daß Bittsteller sich nn lcdigen Stande
befinden, u-lid daß seldc mir giiter Moralität,
auch eme gesunde und starke Leibes? ^otistltli-.
tion verbiiwcn, und der deutschen und kraine-
rlschen Sprache kündig sind, die dießfalligen
Co,mpctönzgcsuche sind bis 6. August d. I . bei
der Landessicllc zu überreichen. Wünschenswert^
ist cs ferners noch, daß die Bittsteller sich wo
möglich persönlich bei der k. k. Pcooinzia!-
Strafhausuerwaltung zu Laibach stellen, um
ihre Dlenstesfahtgkeit beurtheilen zu können.
— Vom k. k. Mynschm Gubermum. Laibach
am 1. Ju l i i332.

Ktavt - l!ny lHlwrechtliche Verlautbarungen.

Z. 863. (!) N r . /,3äZ.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Krain wird dem abwesenden, unbekannt
wo befindlichen Franz Rosmann, r6Qt.(3 Na-
copp, mittelst gegenwärtige»^ Edicts erinnert:
Es habe wider denselben bei diesem Gerichte
Joseph Martintschitsch, wegen aus dem Schuld-
scheine, cicio. 1. Jun i i 8 5 i , inl,^d. I . Mai
l,. I . , schuldigen 122 ss. M . M . sammt 5 0^0
Interessen, die Klage'eingebracht, und um
richterliche Hülfe gebeten, worüber die Tagsaz-
zung zur Verhandlung der Nothd.urften nach
H. 29̂ » a. G. O. auf den 1. October l. I . . ,
Früy 9 Uhr , bei dicscm Gerichte angeordnet
'.morden iss<

Da der Aufenthaltsort des Beklagten die-
ftin Gerichte lindekannt, und weil selber viel-
lcichr aus -den k. k. Erolanden abwesend ist,
sc Yat man zu seiner Vertheidigung und auf
fcmc Gefahr und Nnkosten den hlerortigcn Ge-

richtsadvoeatm, Dr. Johann Oblak, als Cu-
rator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach dcr bestehenden Gerichtsord-
nung allsgeführt und entschieden weiden wird.

Franz Nosmann, l-c^c Racopp, als Ge-
klagter, wird sonach dessen zu dem Ende erin-
ncrr, damit er allenfalls zu rechter Zelt selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter seine Rechtsbehelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam?
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
wöge, lnöbesoiwere, da er sich die aus seiner
Verabsaumung entstehenden Felgen ftldst bei-
zumcssm haben wird.

^aidach am 19. Juni i3.^2.

Z ^ L ' g . (1) N r . 2 9 ^
E d ^ i c t.

Von dem k. k. ^ tad t - und?andrechte in
Krain wird hiemit bekannt gemacht, daß die
Maria Maidttsch, pcnsionirte Kanzleidieliers-
Witwe am 17. März 18)2 ohne letziwillige
Anordnung und mit Rücllassung einigen Ver-
mögens/ in ^aibach gestorben ist. Es haben da-
her Diejenigen, die auf diese Verlassmasse einen
Anspruch zu haben vermeinen, ihre dleßfalli-
gen Ansprüche binnen einem Jahre und sechs
Wochen vor dieser Adhandlungsinstanz so ge«
wlß geltend zu machen, als widrigens das Ab«
handlnngsgeschaft blos nut den sich in dieser
Frist Angemeldeten gepflogen, und das Ver-
laßvermögcn Demjenigen zueikannt und ein«
geantwortet werden wird, denen, solches nach
dem Gesetze gebührt.

^atdach am 20. Juni z832.

AeMtliche ^erl^nuÄ^rungen.
Z. 877. (!) ^ ' - i250^24/. l). W .

K u n d m a ch u î  g,
die Verpachtung dcr Weg 5, Brücken- und
Uebcrfuhrmäuthe betreffend. — Nach dc,n her-
abgelängten hohen Hofkammer-Decrete vo!n
22. Juni d. I . , Zahl 26277^317, wnd d^
Einhebling der Acrarial 'Wcgmauthe, Brük-
kenmauthe und Ucberfuhrcn dcs illyr:fchcn.und
küstcnlandlschen Gubernial-Gebiethes für das
Verwaltungsjahr i833, im Verstcigerungswe-
ge abermals, in Pacht gegeben. — Diese hohe
Bestimmung wird ^urlaufig mit dem Beisätze
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die
Bekanntmachung der in Pacht zu gebenden
Stat ionen, der Tage und Orte der Verstei-
gerung, so wls der Versteigerungsprcise nach-

(Z. Amts-Blatt Nr. 62. d. 10. Juli :352.)
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traglich folgen werde. — Von der k. k. ver-
einten iNynschcn Cameral - Gefallen - Verwal-
tung. Lcnbach am 5- Ju l i iL32.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 6 3 l . ( l ) I . N r . Z097.

E d i c t .
V o n dem Bezirksgerichte Weixelberg wirl?

hiemtt kund gegcden: Es sel üb?r fteiwilltgeß
Anlanden d«s ^xccut lvnsführ t rs Or . Ruß/ ^«
s>i'^«3einüw 2. I u l l I. I . , N r . 9 2 2 , kund-
gemachte executive Vcrstcigerug d e r , dcm
Schulducr M a r t i n For tuna zu Draga gehörl^
gen Nealttäte.1, luspendirt, und habe von den
dicßfälllgen Tagsatzungen s^hin abzukommen,,

Beznkö - Gericht Weirelbevg am 6. I u l l

1822. ^ ^ ^ ^ ^

(3 d i c l .
Von dem Aezirts'Gerichte der Herrschaft Egg

od Podpcisch wird defannl gemacht: !Zs sey über
Ansuchen des Herrn Q,r. Joseph P iZcr , BcvoN<
mächiigcen t tg Unton, M a r t i n und Wülh:aÜ I^g.
litsch, als erklärten Erben zur Glforjchung cer
Schuldenlast nclch dem am »!. Jänner »790 zu
Nt, Be i t , in der Pfarr Ogg od 'Hodpeisch vctstor-
dcnen Gregor Igl i lsch, die Tagsahung auf den
27. Ju l i l. I . / Früv um 9 Uhr, vor diesem G o
richte angeordnet, vei welcher aNe Jene, welche
auf diesen Verlaß ^nuc-.iin^uc: Ut^la emen Anspiuch
zu machen, oder euie Forderung zu stcilen gcoen«
ten, ihre Unsprüche und ^oroeiungen so geirlh an«
melden und selbe liquiönen sollen, widli^cns sie
du- Folgen beü tz. 614 d. G. N . sich selbst zuzu.
Kreiden b̂ >den werden, und der Vkllaß ohne
weiterö abgehandelt und den erklärten (Zrven deS
^lcgor Igttlfch eingeannvoltet werden wlrd.

Ggg^od Podpetsch am 2o. Jun i ^822.

3> ^?6, ( l ) ^ ^ " I . Nr. ?«3.
G d i c t<

Von dem Bezirks-Gerichte der Herrschaft Egg
ob Poopetsch wlro dellinnr gemacht: OS sei? über
Ansuchen des Herrn I)i-. Johann Albert Paschal,,
als Ouralor t ts Georg Kemperl'schen BerlclsscA,
zur Orforschunq der Schulc>e»llast nach dem ^am
i i . October >ä3t zu Moraitsch verssürbcnen Kaisch»
lers, Geoig Kemper!, die Tagsatzung auf den 5i^.
Ju l i I. I . , VurmittagK um 9 Uhr, vor diesem
Gerichte destunmt worden, be,! welcher aNe Jene/
welche an diesen Vcrlc>ß aug was immer fur ei '
nem Rechtsqrunde Ansprüche zu steNen v-lmeincn,
^ w k ' " gewiß ^melden uno rcchts^ettcnd om»
! " " " ' ^ " ' widrigens sie die Folgen des §. M 4
0. ^). V . jlch selbst zuzuscdiciben haben werden.

^ s ob Podpetsch am 2a. Jun i ;Ü52.

Z. 870. ( l ) ^ ^Nr7^665.
E d i c t .

Vom delegntcn Bezirks-Gerichte der k, t.
CtaatShecrscdaft Lack wird hiemic aNZemein kund
gemacht: M a n habe mittelst Beschci) von heute,
Nr . i665 , die executive LeNdietung der, dem

Anton Iörrer an KaulschiMnge gehörigen, mit<
telst Kaufsbricfs vom »3. Ju l i i63o verbrieften/
unterm 2n. August iL5c» auf die zum Gute Stro»
bclhof, 5u!) Urd. Nr. 66, dienstbaren huhrealität,
8uk hauS.Nr . — zu S t . Veit bei Podpetsch, in^
tabulirten Forderung pr. 6nc> f l . , wegen der, der
Frau Johanna v. höfern und P iu lme Iabornig,
als väterlich !)>-.. Johann Burger'scden Erbinnen,
aus dem Urtheile vom »7. August i63 i schuldigen
354 ^. 16 lr. sammt Zinsen und Gerichtslosten
bewilliget, und hiezu drei Tagsahungen, und
zwar: auf den 25. J u l i und 24. August, dann
24. September d. I . , jedesmal Vormittags von
9 diS 12 Uhr, in hiesiger Gerichtslanzlei mit dem
Beisätze andcraumt, daß die l« versteigernde For<
derung bei der ersten und zweiten Feild.ictung nur
über oder u m , dn der dritten auch untel demfel'
ben hinlangegcben werden; wozu die Kaustustigen
zu erscheinen eingeladen werden,.

Die ^u'Nationsbedingnisse tonnen in hiesiger
Gerichlskanzlei cinHefehen werden. ,

Benrls-Gericht Scaatsherrschoft Lack am 28.
Jun i ,Z5Z.

Z. Z67. ( N N r . i 2 i 5 .
F e: lb i e t u ng s - Ed i c t . .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-
bungen La»bachs wird hlemtt bekannt gemacht:
Es sn über Anlangen des löbl. k. k,. Vermal-
turigsamt^ ^Mlchelftälten , vereint mit dem
StaalSgute Laak, gegen Andreas Seunigg
v»n Odersnlha, in Folge der wlder Letztern
lvcge l̂ rücküändlgen Urbarialgaben pr. »69 st.
I l ' ^ ^ k r . angeordneten Abft l f lung, die Feil»
luetung der, dem Rückfiandncr A,«dreas Seu-
lng zugehörigen, dem löbl. Staacsgutc Laak
zu Mlchclstälten, 5ud Urh. Nr . 2Z / zinsbar
ren/ auf 2^1 si. 20 kr. genchtllch geschätzten
Hübe in Obersmtza, bewilliget, und die Feil-
bletungstagsatzungen auf den 6. August, 10.
September und 15. Ocwber l6Z2 , jedesmal
Vormittags 15 Uyr lm Orte der Realität mit
dem Beisatze anberaumt worden, daß dle bei
der ersten oder zweiten Fcilbietung über oder
um dle Schätzung nicht an Mann gebrachte
Hübe bei der dritten Fellbletung auch unter
der Schätzung hmtangegcben wird.

K. K. Bezirksgericht der Umgebung Lai»
bachs am 23. I u n l 16)2.

Z7°L6Ü. (1) N r . 2)7. '
C d i c t.

Vordem Bezirksgerichte Ega ob Podpetsch
haben alle Jene, welche an d>s Verlasscnschaft
der am 26. Jänner »625 zu Moraitsch verstorZ
benen Maria Kemperl, entweder qls Erben
oder als Gläubiger, und überhaupt aus was
immer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch
zu machen gedenken, zur Anmeldung am 3 i .
Iu l l l. I . , Vormittags um 9 Uhr psNönl'ch
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oder durch einen Bevollmächtigten zu erschei-
nen, wldrzgens sie sich die Fulgen dts §. glH
a. b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpecsch am zg.
Ap r i l 16Z2.

3 . 674. ( I ) I - Nc. 517.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg
ob Podpetsch, alä Personal «Instanz, wild hiemit
^elannc gemacht: M sei über Ansuchen des Franz
Schot von Kertma durch Herrn v r . Burger, äc
pr»üä«ntato 5. M a i l . I . , ^nhl 517, wider Georg
Urbania von Suine, in die executive Peräußerung
der, diesem Lttztern gehörigen, zu ^u ine gelege'
nen, der Herrschaft Fleudenthal,Urb.>Nr.3»6, dienst»
baren, gerichtlich auf 1992 ft. io l r . geschälten
Ganzhude, wegen aus dem Urlheile, cino ^. Fe>
bluac iäö2 , .^ahl i 5 u . et, int^bululo in via «xe-
c^itloniz i5 . ??tär, iüZ2,, schuldigen 23o fi sammt
Interessen, und Kosten, gcwiNlget, und hierzu die
Tagsaßungen auf den 2,,. M a i , 19. Jun i und iH.
J u l i l. I . , jedesmal Vormitcags von 9 bis »2 Uhr
in I^oca Suine mit dem Anhange angeordnet,
daß, im FaNe diese Realität weder bei del eisten
n^ch zweiten Feilbietung um den Schätzungswert!)
oder darüber an Mann gebracht werden sonnte,
solche del oec dritten auch unlec demselben hinlan-
gegeben werben würde.

Wozu tie Llcitaticnslustigcn mit dem Anhan«
geeingeladen werden, dah sie die diehfMge» Li-
citationödedingnisse täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden m dieser Genchtstanztei einsehen
tonnen.

Tgg ob Pokpetsch am 19. Jun i ,332.
A n m e r k u n g . Ncl der eisten und zn'eiten

FeUbielungötagsahung ist tcin Elsiehunus«
lustiger erschienen.

Z . 656. (2) I . Nr . ,706.
E d i c t .

Von dem Bezirfsgeiichte Rupertsbof zu Reu»
stadtl wird hiemit detannt gemacht: GK sey über
Anlangen Leg Franz Mal tet van Porotschendorf,
wider M n h i a ö Murgel von Obersteindors, rregen
aus dem W . A. Vergleiche vom ,4. November
»827 fchulolgen 5o st. M . M . c. «. c., nedst I n -
teressen, m die executive Fcilbiecung seiner, mit
Pfandrechte belegten, dem Gute Welnhof. 5ub
U r b . ' N r . 173 ^ l . U?ct. Nr. l/z?, dann Urb. .
Nr . 174 et Rcct. . N r . »46 dienstbaren, im Qrte
Obersielndoij gelegenen. gerichtlich mit Einschluß
der Supanswlese und as!<n auf ölisen' Nealttäten
stehenden Feldfrüchten auf 253 si. ,a tr- M . M .
geschätzten » i j ^ hude, gc^itUgc werden. Es wer«
den demnach hlezu drei Termine, als auf l?rn 27.
J u l i , 27. August uno 26. September 0. I . , je-
derzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Ölte dle^
ser hudgründe zu Oderstcündoif mtt dem Anhan»
ge bestimmt, daß im Falle solche nebst An » und
Zugehör weder bei der listen nocb zwkiten Fcilbie^
tungs'TagsatzUlig um den '^chähunqswcrlh oder
darüber an Mann gebracht wer'en ftNten, die-
selben bei ccr eittten auch unter der Schätzung
hilUangegkbtn werden würden. Wozu die Kaustu»

, ftt^eu rnu dem Anhange vocgeladen werden, daß

sie die dieKfälligen LicitHtionsbedingnisse täglich zu
den gewöhnlichen A m M u n d e n allhier einsehen
tonnen.

Hezirtsgericht Nupettshaf zu Neustadt!am »7.
Jun i »tt5Z.

Z' L53I (2) Nr . 7K2I
E d i c t .

Von dem vereinten Beziltsgerichte Münken«
dorf wirb bekannt stcmacht: (ZK ley üdel Anlangen
dcs T.»omc>s Mrack von Podgier, weaen aus dcm
w. ä. Vergleiche vom »g- ^cprember 1629 ausäs-
tenden 22 ft. sammt Anhang, die eccutive FeU»
bietung der, dem Andreas hraster gehörigen , dem
Gute Steilibüchel, 5uk Nect. .N r . 2 dienstbaren,
zj^ Yube sammt An« und Zugehör zu Podgier be«
n.'i!1<gec, und die Vornahme berjelden auf oen i g .
J u n i , »9. Ju l i und 20. August j 652 , jedesmal
zu den gewöhnlichen Bormittüftsam^stunren und
in I^ocu Poogiec mtt dem Bnsahe anberaumt
worden, daß diese Reali tät, rvcnn sie bei b,r er«
sten oder zweiten ^agsahung nlckt wenigstens um
den gerichtlich auf »665 ft. »0 lr.eihobenen Schäz.
zungSi^erth an Mann gebracht werden tonnte,
bei der dritten auch darunter zugeschlagen werden
würde.

Dessen werden die Kauftustigen mit dem An»
bange verständiget, daß' sic die Schätzung, den
Grundbuchsertract und die Licitütionkbedingnisse ,
vermöge welcher Lchsercn unter andern ieoer Mtt»
dieter ein Vadium pr- 2aa st. dar ,u Handen der
LicitaNons'Com mission zu erlegen baden w i rd , täg»
lich zu den gewöhnlichen Amtöstundcn hieroltI ein«
sehen können.

Vereintes Bezictsgericht Müntento l f d«n »6.
M a i lttZ2.

A n m e r k u n g . Beider ersten Fetlbictungs.Tag.
sahung ist klin Kaustustigcr erfchicnen / es
rvird sonach zur zwnten gefchrittcn.

ZI L59-' ( 5 l " ^ " ' ^ ^ "
C a p i t a l zu v e r g e b e n .

Es ist eln PupMar-Eapttal lm Bctra^ge
yon i 5 6 / ft. 25 kr. gcgcn novmalmäß,Ie ^i-e
cherhctt auf mehrere Jahre zu vcrlcchen. Ie^,
ne, welche dasselbe zu erhallen wünschen, wer-
den ersucht, sich bei dem Vormunde J o h a n n
P r a ß n l g , m dcr Gradlscha.Vorstadt, N r .
2/,, zu melden.

^aibach am Zc». Juni 1LI2.

Z. 6 5 i . s3) ^ " .
Am 12. d. , und im erforderlichen Fasse

Tags darauf, werden »m Hause Nr . 25g, und
zwar im erslen Stockwerke, verschiedene Zime
mer», dann Küchencinnchtungsssücke, sclbst
auch Sl lbcr - und Kaufmannswaaren, nebst
mehreren andern Gegenständen, aus freyer
Hand gegcn gleich bare Berichtigung hiluan-
gegeben wcrden.

Kaustuft'ge wollen sich zahlreich da ein-
finden.

Laibach am ̂ . Ju l i 1LI2.


